
Karnevalssitzungen 2018 
St. Margareta: Es sind noch wenige Karten zu 12 Euro 
für den Pfarrkarneval in St. Margareta am Sa., 03.02., 
zu haben. Bitte wenden Sie sich an Frau Elke Bonn in 
der Kindertagesstätte St. Margareta, Tel. 28 96 78 
St. Ursula: Am Mi., 07.02. findet ab 13:45 Uhr (Einlass 
13 Uhr) der Pfarrkarneval im Pfarrsaal von St. Ursula 
statt. Es haben sich – zu den rollenden Tänzern und 
diversen Darbietungen aus unseren eigenen Reihen – 
das Düsseldorfer Prinzenpaar, die Niederkasseler Ton-
nengarde und die Tanzgarde der Gerresheimer Bürger-
wehr angekündigt. Karten sind im Vorverkauf im Pfarr-
büro oder nach den Gottesdiensten in der Sakristei 
erhältlich. Eintritt inkl. Kaffee und Kuchen beträgt 
11 Euro. 
St. Reinold: Für die beliebte Karnevalssitzung am Sa., 
10.02., sind noch Karten zu erwerben. Bei Interesse 
melden Sie sich bei Frau Schröder, Tel. 27 73 97. 
 
Orgelkonzert in St. Katharina 
Herzliche Einladung zu einem Orgelkonzert an der Ro-
manus-Seifert-Orgel von Hochschuldirektor Prof. Tho-
mas Lennartz, Dresden-Leipzig, am heutigen 
So., 28.01., 17 Uhr in der Kirche St. Katharina. Der 

Eintritt ist frei. 
 
Fröhliches Volksliedersingen 
Am Mo., 29.01., 16 Uhr treffen sich im Pfarrsaal 

St. Ursula alle singbegeisterten Damen und Herren – 
herzliche Einladung dazu. 
 
„Was Kinder brauchen“ – Vortrag von Dr. U. Baer 
Damit Kinder eine nachhaltige Bindung zu anderen 
Menschen entwickeln können, brauchen sie laut Dr. 
Udo Baer keine druckvollen pädagogischen Program-
me, sondern „Beziehungsgeschenke“. Der Dipl.-
Pädagoge und Leiter der Zukunftswerkstatt therapie 
kreativ erklärt am Mi., 31.01., 19:30 Uhr in seinem Vor-
trag „Was Kinder brauchen“ im Stiftssaal von St. Marga-
reta, was sich hinter diesen sieben „Geschenken“ ver-
birgt und was Kinder seiner Ansicht nach brauchen, um 
eine sichere Bindung zu entwickeln. Themen wie Ein-
gewöhnungssituationen und Kinder mit herausfordern-
dem Verhalten und großen Gefühlen wie Wut, Trauer, 
Angst kommen ebenfalls zur Sprache. Bürgerstiftung 
Gerricus, Gemeinde St. Margareta und ASG-
Bildungsforum laden herzlich zu dem Vortrag ein. Im 
Anschluss ist Gelegenheit zur Diskussion. 
 
Eine "andere" Kirchenführung durch die Basilika 
Am Sa., 03.02., 12 Uhr wird Frau Ambach eine etwas 

„andere“ Kirchenführung durch die Basilika St. Margare-
ta anbieten: „Riten, Rätsel, Geheimnisse“. Treffpunkt ist 
vor der Basilika – eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Sommerfahrt 2018 
... für Kinder und Jugendliche von 12–17 Jahren nach 
Ameland (NL) vom 11. bis 25. August. Die Kosten be-
tragen 450 Euro inkl. Busfahrt, Unterkunft, Verpflegung, 
Aktivitäten, Eintritte. Niemand muss aus finanziellen 
Gründen zuhause bleiben. In einer entsprechenden 
Situation bitten wir um eine kurze Information an Anna 
Wiertz, Tel. 0173-2047807 oder Tobias Schröder, Tel. 
0170-4554762. Flyer mit Informationen und Anmelde-
formularen liegen in allen Kirchen aus. 
 
 

 Seit 20 Jahren: Kirchenzeitungsreisen 
10000 Teilnehmer - Erfolgsgeschichte geht weiter 
Den Menschen die Schönheiten der Erde zu zeigen, sie 
mit der Kultur und Natur sowie Geschichte anderer Re-
gionen vertraut zu machen, ist ein zentrales Anliegen 
der Reisen, wie sie in jeder Ausgabe der Kirchenzeitung 
für das Erzbistum Köln angeboten werden. Seit 20 Jah-
ren läuft nun schon diese Erfolgsgeschichte, an über 
400 Reisen haben etwa 10.000 Menschen teilgenom-
men. Und mit einem anspruchsvollen Programm, für 
das Diplom-Theologe Michael Schwinge verantwortlich 
ist, geht es auch in das Jahr 2018. Hier eine kleine 
Auswahl der Reiseziele: La Valetta (Malta), Kulturstadt 
2018; Hildegard von Bingen; Kultur- und Orgeltage mit 
unbekanntem Ziel; Rom; Assisi und Umbrien; 
Keukenhof; Schiffsreise auf der Elbe und Havel; die 
Kathedralen Frankreichs und Englands; Lourdes und 
Nevers; Händel-Festspiele Halle; Wunderwelt Ostsee. 
Die Angebote gelten nicht nur für Katholiken, eingela-
den zur Teilnahme sind selbstverständlich auch alle 
anderen vom Fernweh geplagten Menschen. 
Zustiegsmöglichkeiten in die Reisebusse bestehen in 
Köln, Nähe Dom, sowie an den Bahnhöfen in Dormagen 
und Düsseldorf-Süd. Weitere Infos über 
www.kirchenzeitungsreisen.de oder Telefon (02133) 26 
80 26.  
 
Gottes Wort hören … danach handeln 
Erfahrungen austauschen und gemeinsam miteinander 
beten: jeden Montag, 19 Uhr in St. Maria vom Frieden 
 
Begegnungscafé im Aloysianum: 
Jeden Donnerstag von 16 – 18 Uhr im Alo-Café 
Herzlich willkommen sind alle alten und neuen Nach-
barn jeden Alters, jeder Herkunft und jeder Religion. 
 
Unsere Altenklubs: 
St. Reinold: Di., 30.01., 15 Uhr im Pfarrheim 
St. Maria vom Frieden: Mi., 31.01., 14 Uhr im Pfarrheim 
St. Margareta: Do., 01.02., 14:30 Uhr im zentrum plus, 
Am Wallgraben 
 
Unsere Kolpingsfamilien laden alle Interessierten und 
Pfarrangehörigen herzlich ein, an den Versammlungs-
abenden teilzunehmen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Kolpingsfamilie St. Margareta: Mo., 29.01., 20 Uhr im 
Hippolytzimmer, Stiftsgebäude: „Mitgliederversamm-
lung“ 
Kolpingsfamilie Vennhausen: Di., 30.01., 20 Uhr im 
Pfarrheim: „Cocktail-Abend zum Karnevalsausklang“ 
 
Beichte am Samstagvormittag in der Basilika 
Auch im neuen Jahr laden wir jeden 1. Samstag im 
Monat zur Beichte von 10:30 – 12 Uhr in die Basilika 
ein. Wer schon lange überlegt hat, mal mit einem Pries-
ter zu sprechen, ist willkommen. Nächste Möglichkeit: 
Sa., 03.02. bei Kaplan Lambertz 
 
Beichte: 
St. Margareta Sa., 03.02., 10:30 Uhr Kaplan Lambertz 
St. Katharina Sa., 03.02., 16:15 Uhr Pfarrer Siegburg 
St. Margareta Sa., 03.02., 17:30 Uhr Pfarrer Boss 
St. Ursula Sa., 03.02., 17:45 Uhr Pfarrer Federhen 
 

Lasst uns für unsere Verstorbenen und deren 
Angehörige beten 

 

W o c h e n i n f o 
   
  der katholischen Kirchengemeinde St. Margareta 

Basilika St.Margareta, St.Cäcilia, St.Katharina, St.Maria vom Frieden, St.Reinold, St.Ursula, St.Viktor 
  

 

Nr. 05, 4. Sonntag im Jahreskreis, 28. Januar 2018 

L1: Dtn 18,15-20   L2: 1 Kor 7,32-35   Ev: Mk 1,21-28  

   
Liebe Mitchristen, 
 

schaut man sich mit unverklärtem Blick in einem katholischen 
Sonntagsgottesdienst um – von Werktagsmessen ganz zu 
schweigen –, dann stellt man fest, dass sich die Mehrzahl der 
Mitfeiernden in einem Alter befindet, in welchem man durchaus 
zur Großelterngeneration zählt. Bei Diskussionen um die Zukunft 
der Kirche und das Gemeindeleben in unserem Land wird dies in 
den meisten Fällen als ein Warnsignal wahrgenommen. Weit 
davon entfernt, eine durchaus besorgniserregende Situation 
schön reden zu wollen, möchte ich an dieser Stelle ganz bewusst 
ein positives Licht auf die vielen Frauen und Männer in der drit-
ten Lebensphase werfen, die unser Gemeindeleben durch ihr 
Mitbeten, ihr Mitfeiern und ihr Mittun bereichern. 
 

Am Fest der Darstellung des Herrn, besser bekannt als Mariä 
Lichtmess, stehen neben dem Jesuskind und seinen Eltern zwei 
Menschen in der dritten Lebensphase im Mittelpunkt: Simeon 
und Hanna, die ihren Lebensabend damit verbringen, im Tempel 
von Jerusalem zu sein und die nahende Ankunft des Messias zu 
erwarten. Von ihrer Lebensgeschichte erfahren wir kaum etwas, 
sie begegnen uns als zwei wache alte Menschen, die ihren Platz 
im religiösen Raum gefunden haben. Simeon erkennt in dem 
Kind Jesus den erwarteten Retter und stimmt einen Lobgesang 
auf Gott an: „Nun lässt du, Herr, deinen Knecht, wie du gesagt 
hast, in Frieden scheiden. Denn meine Augen haben das Heil 
gesehen, das du vor allen Völkern bereitet hast, ein Licht, das 
die Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit für dein Volk Israel“ 
(Lk 2,29-32). 
Ein Mann und eine Frau in vorgerücktem Alter erkennen Gottes 
Sohn. Sensibel nehmen sie wahr, dass Jesus „ein Zeichen sein 
wird, dem widersprochen wird“ (Lk 2,34). Ihr langes und an Er-
fahrung reiches Leben ist ihr Kapital. Sie sind gerade da zur 
Stelle, wo ihr Zeugnis für Jesus Christus gefordert ist. Damit sind 
Simeon und Hanna Vorbilder für eine ganze Generation. Eine 
Generation, die zum Kern unserer Gemeinde gehört und vieles, 
was noch möglich ist, mitträgt und aufrechterhält. Ein herzliches 
„Vergelt`s Gott!“ allen, die sich hier dazugehörig wissen! 
 

Am 2. Februar, dem Fest Mariä Lichtmess, begegnen uns die 
beiden älteren Herrschaften im Evangelium. Ihre Altersgenossin-
nen und –genossen aus unserer Gemeinde werden die Gottes-
dienste an diesem Festtag wie gewohnt mitprägen. Vielleicht 
finden sich ja auch Mitglieder jüngerer Generationen ein. Dann 
könnten sie das sein, was sie eigentlich sein wollen: genera-
tionenverbindende Feiern.  
 

Herzliche Einladung! 
 

Ihr und euer 

Pastor Oliver Boss 
 
Fest „Darstellung des Herrn“ und „Hl. Blasius“ 
40 Tage nach Weihnachten, am Fr., 02.02., feiert die Kirche das 
Fest der „Darstellung des Herrn“. Die weihnachtliche Lichtsymbo-
lik kommt noch einmal zur Geltung – in unseren Kirchen finden 
Kerzenweihen und Lichterprozessionen statt. 
Am Sa., 03.02., feiern wir das Fest des Hl. Blasius und der  

Blasiussegen wird an dem Wochenende gespendet. 

  
Goldenes Priesterjubiläum von Pfarrer Wilfried 
Pintgen 
Am 2. Februar 1968 wurde Pfarrer Wilfried Pintgen 
durch Josef Kardinal Frings im Kölner Dom zum 
Priester geweiht. Seit 2007 verrichtet er seinen 
Dienst als Priester hier vor Ort. Herzlich laden wir 
zum Dankgottesdienst am Sonntag, 4. Februar, um 
16 Uhr in die Basilika St. Margareta ein. Anschlie-
ßend besteht beim Empfang im Stiftssaal die Mög-
lichkeit, Pfarrer Pintgen persönlich zu gratulieren. 
Pfarrer Wilfried Pintgen bittet, auf persönliche Ge-
schenke zu verzichten und freut sich über Spenden 
für folgende Stiftungen: 
 

Don-Bosco-Stiftung „Mit Herz und Hand für 
Wersten“ 
www.herz-hand-wersten.de 
Stadtsparkasse Düsseldorf 
IBAN DE39 3005 0110 0030 0303 24 
 

Bürgerstiftung Gerricus 
www.buergerstiftung-gerricus.de 
Stadtsparkasse Düsseldorf 
IBAN DE96 3005 0110 1005 2257 82 
Deutsche Bank Düsseldorf 
IBAN DE33 3007 0024 0991 0019 00 
 

Stichwort bei beiden Spendenempfängern:  
Jubiläum Pintgen 
 
 

Wir suchen … 
einen Seniorenreferenten / eine Seniorenreferentin 
zum 01.03.2018 eine Sozialpädagogin oder einen 
Sozialpädagogen bzw. eine Sozialarbeiterin oder 
einen Sozialarbeiter in Vollzeit (39 Stunden), befristet 
auf 4 Jahre, zu 100 % finanziert aus Geldern der 
Bürgerstiftung Gerricus. Anstellungsträger ist die 
Kath. Kirchengemeinde St. Margareta. Die Eingrup-
pierung erfolgt nach KAVO Entgeltgruppe 10. Nähe-
re Infos finden Sie in den Schaukästen der Kirchen. 
 

für unser Pastoralbüro eine Pfarramtssekretärin für 
10 Wochenstunden, befristet. Voraussetzungen: 
Mitglied in der Katholischen Kirche, Ausbildung bzw. 
gute Kenntnisse in der Verwaltung und in MS Office, 
Freude am Umgang mit Menschen, Bezahlung nach 
KAVO.  
 

katholische Fach- und Ergänzungskräfte sowohl in 
Voll- als auch in Teilzeit für unsere Kindertages-
stätten. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung an: 
Katholische Kirchengemeinde St. Margareta 
Verwaltungsleitung, Sabine Willems 
Gerricusstraße 9, 40625 Düsseldorf 
oder per Mail willems@st-margareta.de 
Gerne können Sie sich im Internet über uns informie-
ren unter www.st-margareta.de 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 



 

Gottesdienste  

29.01. – 04.02. 

 

 

St. Margareta 

 

 

St. Katharina 

 

 

St. Ursula 

 

 

St. Maria vom Frieden 

 

 

St. Reinold 

 

 

 St. Cäcilia     St. Viktor 

Montag 
29.01. 

09:00  Hl. Messe 08:00  Hl. Messe  
 

 
 

 
 

 
 

Dienstag 
30.01. 

09:00  Hl. Messe für Frauen  
 

08:00  Schulgottesdienst  
der KGS Carl-Sonnenschein 
und Gutenbergschule 

08:30  Hl. Messe 
 
 

09:00  Hl. Messe mit der 
kfd 

12:00  Trauerfeier Die-
ter Stolpe (Cä) 

Mittwoch 
31.01. 

09:00  Hl. Messe 
 

09:00  Hl. Messe für Frauen und mit der 
KAB 
19:00  Taizé-Gebet 

08:15  Hl. Messe mit der kfd 
 
 

 
 

 
 

 
 

Donnerstag 
01.02. 

08:00  Schulmesse  
der KGS Unter den Eichen 
09:00  Hl. Messe 
12:00  Rosenkranz 
16:00  Hl. Messe im Altenheim Gerricusstift 
19:00  Euch. Anbetung 

18:00  Rosenkranz 
18:30  Hl. Messe am Vorabend mit Ker-
zenweihe mit Gebet um geistliche Berufe 

18:00  Hl. Messe 
anschl. Euch. Anbetung 

15:00  Kleinkindergottes-
dienst  im Kindergarten  
gegenüber der Kirche 

 
 

 
 

Freitag 
02.02. 
Darstellung des Herrn - 
Lichtmess 
Herz-Jesu-Freitag 

09:00  Hl. Messe 
19:00  Abendmesse  mit Kerzensegnung 

07:55  Schulgottesdienst  
der Franz-Boehm-Schule 
09:00  Hl. Messe mit Kerzensegnung 

 
 

09:00  Hl. Messe mit Ker-
zensegnung 
anschl. Rosenkranz 
10:30  Wortgottesdienst im 
DRK-Heim Lohbachweg 
18:00  Anbetung für die 
Barmherzigkeit 

17:30  Rosenkranz 
18:00  Hl. Messe mit 
Kerzensegnung 
 

18:00  Hl. Messe mit 
Kerzenweihe (Cä) 

Samstag 
03.02. 

10:00  Hl. Messe (JF)  
in der Sana Klinik Gerresheim 
10:30  Beichte 
11:00  Wortgottesdienst  
im DRK Seniorenzentrum Gallberg 
17:30  Beichte 
18:15  Sonntagvorabendmesse (Boss) 
mit Erteilung des Blasiussegens 
 

16:15  Beichte 
17:00  Sonntagvorabendmesse (VS) 
mit Erteilung des Blasiussegens 
 

17:45  Beichte 
18:30  Sonntagvorabend-
messe (JF) mit Erteilung des 
Blasiussegens 
anschl. Komplet 

 
 

 
 

17:00  Sonntagvor-
abendmesse (Cä) (Lam) 
mit Erteilung des  
Blasiussegens 

Sonntag 
04.02. 
5. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Basilika 
09:45  Familienmesse mit Erteilung des 
Blasiussegens  (Boss, JF für Blasiussegen) 
10:00  Hl. Messe (Reu) im LVR-Klinikum 
11:15  Hl. Messe (JF) mit Erteilung des 
Blasiussegens  
16:00  Goldenes Priesterjubiläum Pfarrer 
Pintgen (PiWi) 
Mitwirkung vom Basilika-Chor 

 Kollekte für die Ausstattung der Kirche 
11:15  Hl. Messe (Bone) mit Erteilung 
des Blasiussegens 
 
 

09:45  Familienmesse (VS) 
mit Erteilung des Blasius-
segens  
zeitgleich Kleinkindergottes-
dienst im Pfarrsaal neben der 
Kirche 

08:00  Hl. Messe  (VS) mit 
Erteilung des Blasiussegens 
18:00  Abendmesse (Lam) 
mit Erteilung des Blasiussegens 
 

09:30  Hl. Messe (Lam) 
mit Erteilung des  
Blasiussegens   
zeitgleich Kleinkindergot-
tesdienst im Kindergarten 
neben der Kirche 

11:15  Familienmesse 
(Vik) (Boss) mit Ertei-
lung des Blasiussegens 
zeitgleich Kleinkinder-
gottesdienst im Pfarr-
heim neben der Kirche 

 
 
 
 
 
 
 
Öffnungszeiten der  
Pfarrbüros: 
 
Sprechzeit: 
 

Gerricusstraße 9 
40625 Düsseldorf 
Tel.: 28 93 30   /   Fax: 29 40 71 
Pastoralbuero@st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
 
 
Mo – Fr 9 – 12 Uhr 
Di + Mi + Fr 15 – 18 Uhr 
 
Mi., 31.01., 16:30–18 Uhr: Pfarrer Federhen 

Katharinenstraße 20 
40627 Düsseldorf 
Tel.: 27 88 45   /   Fax: 27 91 55 
Katharina@st-margareta.de 
www.st-katharina.de 
 
 
Mi + Fr 9 – 11:45 Uhr 
Do 15 – 18 Uhr 
 

Margaretenstraße 3 
40235 Düsseldorf 
Tel.: 66 45 09   /   Fax: 68 34 72 
Ursula@st-margareta.de 
www.st-margareta.de 
 
 
Mi 9 – 11:45 Uhr 
Do geschlossen 
 

Dreherstraße 202 
40625 Düsseldorf 
Tel.: 23 16 93 / Fax: 9665754 
MariavomFrieden@st-
margareta.de 
www.st-maria-vom-
frieden.de 
Di 9 – 11 Uhr 
Fr geschlossen 
 

Pastor-Finke-Weg 1 
40627 Düsseldorf 
Tel.: 27 01 96 01 
Pastoralbuero@st-
margareta.de 
www.streinold.de 
 
Di 9:45 – 10:15 Uhr 

Am Neuenhof 3 
40629 Düsseldorf 
Tel.: 2 92 68 18 
Fax: 2 92 68 19 
Pastoralbuero@st-
margareta.de 
www.st-margareta.de 
Fr 9 – 10:30 Uhr 
 

Pastoralbüro: Gerricusstraße 9, 40625 Düsseldorf, Tel.: 0211 / 28 93 30, Email: Pastoralbuero@st-margareta.de  
Seelsorgeteam: Pastor Msgr. Oliver Boss (Boss), Gräulinger Straße 38, Tel. 28 93 30 – Kaplan Sebastian Lambertz (Lam), Gräulingerstraße 38, Tel. 2 80 49 82– Pfarrvikare: Pfarrer Volker Siegburg (VS), Irmgardstraße 10, Tel. 01 52-59 77 47 43 –  
Pfarrer Joachim Federhen (JF), Friedrich-Wilhelm-Straße 34, Tel. 98 91 95 10 – Diakon Oliver Steinbrecher (Stein), Dreherstraße 202, Tel. 9 66 57 60 – Pastoralreferent Markus Herz (Hz), Margaretenstraße 3, Tel. 01 74-5 89 03 29 – Pastoralreferentin Stephanie Müller (Mü), Pastor-Finke-Weg 5, Tel. 21 09 36 94 – 
Jugendreferent Lennart Welz, Tel. 01 76-45 78 24 71, Büro Alo: Tel. 22 95 79 33 – Koordinatorin für Flucht und Asyl: Mechthild Schmölders, Tel. 01 76-47 33 26 18 – Abkürzungen: Pfarrer Prof. Dr. Reuter (Reu) – Pfarrer Pintgen (PiWi) – Pfarrer Bone (ohne Abkürzung) 


